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Prüfung von Kunststoff-Folien und Kunststoffbahnen [ D 

der Blockk 

      

1 Zweck und / ndungsbereich 

Die Bestimmung der Blockkraft nach dieser Norm 

zur Beurteilung der durch Druck und Temperatur herv 
gerufenen Haftung (Blocken) von zwei aufeinanderlie- 

genden Erzeugnissen nach DIN 16 92 
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3 Kurzbeschreibung 
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Kv.nvnsfrsm*?(?-‘v'wx üllmmvn werden mit den auf Blockverhal- 
ten zu prüfenden Seiten aufeinander und zwischen 

Metallplatten gelegt. Danach werden sie 

;stimmten Zeit einem definierten Druck 
awß@@wvzir Ä”\I7\&thfl) Bend werden die Probekörper im 
Zugversuch scherend getrennt und die dafür benötigte 

Höchstkraft als Blockkraft gemessen. 

  

   

    4 Bezeichnung des Verfahrens 

Bezeichnung des Verfahrens zur Bestimmung der Block- 

kraft (A) 

Blockkraft DIN 53 366 — A 

    

it der ein Druck in kPa*) aus der nachfolgend wählen, 
aufgeführten Reihe ausgeübt werden kann. 

„ 10, 100, 1000 

‚weifelsfällen ist @M’ Stufe 10kPa der Vorzug zu geben.    

  

nstellung des Druckes können bei den niedrigen 

__ (50+1)mm 
verblockte 

Normenaussc| 
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einen Druck von 1000 kPa benutzt man 
weise eine Presse mit Kraftmeßdose oder 
Kontrolle der Preßkraft. 

Die Auflagefläche für die Probekörper 

ick ist rechteckit 

weckmäßiger- 
Federglied zur 
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Probekörper beträgt (50 ie andere Kantenlänge 
ist zweckmäßigerwei ß gleichzeitig mehrere 

    

Probekörper belastet werden können. 

5.1.2 Temperiervorrichtung 

Die Prüftemperatur hängt vom Material bzw. den tech- 
nischen Anforderungen ab, die an das Material gestellt 

wurden. Sie ist aus einer Reihe von Temperaturen in °C 
zu wählen, u@’F@ Werte durch 5 teilbar sind (also . . . 40, 
45,50, ‘‚a ... 
Die Prü ‚peratur kann auf versch 
ziert w@m{@vn, e Mi 

unterlage und das Belastungsgewicl - im Falle einer 
Presse beide Beilagen — Bohrungen zu verseht 

d 'asser geleitet wird. In der F 
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'"azflll@ 
dem Einlegen der Probekörper zu temperieren, damit zu 
lange Einstellzeiten der Prüftemperatur vermieden weı 
Zur Beendigung der nperatureinwirkung ist die 
richtung wieder herauszunehmen und für Luftkühlung 
zu sor Dank der starken Temperaturabhängigkeit 
der Blockeffekte kommt das Verblocken auch bei 
samer Temperaturabsenkung rasch zı illstand.) 

  

       

  

         

  

     
          

   5.2 Zugprüfmasch 

Zum Messen der Blockkraft kann jede Zugprüfmasc! 
der Klasse 1 nach DIN 51 221 Teil 1 benutzt werden, 

    
    

     Die fimM‘:@vp:;v bestehen aus zwei (15 

ten Streifen von etwa 200 mm Länge, 
von (50 + 1) m7nm verblockt sind (siehe Bild). 

073 N/mm? 
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Bei jeder Prüftemperatı 

körper zu prüfen. Falls nicht anders vereinbart, verläuft 
die jsachse der Pr    

      

Durchfül 
7.1 Herstellung der Probekörper 

     7.1.1 Verblocken von Folienstreifen 
Die Verblockungsapparatur wird auf 

temperatur aufgeheizt. Die Auflag 

  

   

   

    

        

die gewähl 
he für die Probe- 

ckt. Darauf 
    

aufgelegt. 

asteten Probekörper verbleiben zwei Stunden auf 
jeratur. Anschließend wird auf R temperatur 
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ie verblockten Folien werden vorsichtig aus 

der Apparatur genommen und weitere 15 Minuten im 
Normall DIN 50 014 — 23/50-2 gelagert. 

7.1.2 Verblocken von Folienstücken 
Sofern sichergestellt ist, daß eine Verblockung durch 
nachträgliches Zuschneiden der Probekörper nicht wieder 

teilweise gelöst wird, kann auch wie folgt verfahren 
werden: 

In analoger Weise wie in Abschnitt 7.1.1 werden Folien- 

stücke paarweise in die Verblockungsapparai 

bracht. Dabei können bis zu drei Paare 
übereinander gelegt werden, wenn sie jeweil 
Papierlage voneinander getrennt werden, 

Nach gleicher Bı ıdlung wie in Abschnitt 7 

Folienstücken die erforderli 
geschnitten. 

      

  

       

    

  

   

   

  

Probekörper aus bereits verblockten Proben 

Blockkraft an bereits verblockten Proben zu 
timmen, so werden zwei gegenseitig verblockte Lagen 

von der betreffenden Rı ımen 

  

   

  

   

     

    

    

  

   

        

und daraus etwa 200 rm der 
Probekörper ausgeschni: her wird 
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Probekörper werden 

Backen der Zugprüf- 

auf Scherung nsprucht, Als 
(100 + 10) mm/min, gewählt, 
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Werkstoff-, Bauelemente- und Gerätep 

    

    

  

sofern die aus Prüfg 
körper und Blockk 

Kraft eine Sekunde ni     

  

    ht unterschreitet. 

t unterschritten, z. B. bei F, 
'smodul, so besteht die G 

inkorrekten Kraftanzeige, bedingt durch 

Anzeigesystems. In diesem Falle ist eine 

Geschwindigkeitsstufe aus der Reihe 50, 20, 10, 5 mm/ 
min, (nach DIN 53 455) zu wählen. 

Wenn die Blockkrai Material 
Ooder bei der Messung störende Dehnungen des Probe- 

körpers auftreten, können beide Seiten des Probekörpers 
mit 12 mm breitem Kunststoff-Klebeband von ausrei- 

       

    

   

Vird diese Anstiegsze 

  

   

    

     

    

    
chender Klebkraft und hohem Elas ‚modul ver- 
stärkt werden. Diese Verstärkung ist im Prüfbericht zu 
erwähnen. 

  

'abhängigkeit der Blockkraft 

Sofern die Temperaturabhängigkeit des Blockens bestimmt 
werden soll, wird die Prüftemperatur in Stufen von 5 °C 

t. Bei jeder Temperatur sind fünf Probekörper 

    

   

8 Auswertung 

Die Messung mit der Zugprüfmaschine ergibt di 
kraft, die notwendig ist, die verblockten Oberflächen zu 
trennen 
Die im Prüfbericht anzugt 
benenfalls für Längs- und 

als Mittelwert aus je fünf 
zwei wertanzeigende Zifferı 

   

    

bende Blockkraft in N — 
Querrichtung 

Iwerten, gerundet auf 

net, 

         
      

  

     

    

9 Prüfbericht 
Im Prüfbericht sind unter Hinweis auf 
geben: 

a) Art und Kennzeichnung des geprüften Erzeugnisses 

b) Prüftemperai 

c) Prüfgeschwindigkeit, falls von (100 + 10) mm/min, 

d) Lage der Probel r im nstück 
bei beschichteten Materialien: Angabe der verblockten 
Seite 

e) Druckbelastung in kPa 

f) Blockkraft in N 

g) Von dieser Norm abweichende Bedingungen ( 
Benutzung eines Kunststoff-Klebebandes zur Verstär- 

kung) 
h) Bei bereits verblocktem Material Beschreibung der für 

die Verblockung verantwortlichen Umstände 

i) Prüfdatum 
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